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für Halle vierteljährlich 2 Mark

für auswärts ebenfalls 2 Mark für
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs
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Für die Redaction verantwortlich
Carl Graefe in Halle
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Die Judenverfolgung in Rumänien
Es wirft ein eigenthümliches hohnvolles Bild auf das Cha

racteriſticum unſeres Zeitalters als das der Humanität und
Toleranz wenn wir hier und da noch von Vorgängen hören
die dem Weſen und den Anſchauungen des Mittelalters ange
hören Ein ſolcher Vorgang iſt die jüngſt in Rumänien in
Scene geſetzte Judenhetze Von jeher haben ſich die Juden
in Rumänien keiner angenehmen Lage zu erfreuen gehabt
Volk und Regierung haben dieſelben gehaßt und chicanirt ſo
viel es ihnen möglich war Wir können das den Rumäniern
und ihren Regierungen in den erſten Decennien dieſes Jahr
hunderts nicht zu ſchwer zur Laſt legen denn das Volk war
in ſeinen Anſchauungen gegen das übrige Europa noch um
einige Jahrhunderte zurück und die Regierung ttheilte dieſe
Anſchauungen eben weil ſie aus dem Volke hervorgegangen
war weil ihre Häupter und Organe von Geburt und was
noch mehr ſagen will auch von Erziehung Rumänen waren
Daß aber unter der Regierung des Fürſten Karl des hochge
bildeten deutſchen Prinzen deſſen ausgeſprochenes Streben es
iſt mit ſeinen Collegen auf den europäiſchen Thronen voll
bürtig concurriren zu können eine Judenhetze ſtattfinden
kann das iſt ein Schlag in s Geſicht der Humanität und der
Tendenz des neunzehnten Jahrhunderts Wir wollen milde
urtheilen wir wollen ſogar annehmen die Regierung Rumä
niens habe nichts von dieſen Verfolgungen gewußt aber das
entſchuldigt nur das Nichtgeſchehen eines ſofortigen Eingreifens
daß dieſe Regierung aber nachdem von verſchiedener Seite
ihr die Thatſachen mitgetheilt waren nachdem die Miniſter
aus den Fenſtern ihrer Palais in Bukareſt die Klagen der
vertriebenen Judenfamilien gehört und ihr Händeringen ge
ſehen keine Abhülfe geſchafft und den Präfecten Nero Lupſeku
in Waslui den Urheber der Mißhandlungen der Juden nicht
infam caſſirt hat das iſt ein Flecken im Buche ihres Wir
kens der ſo leicht nicht ausgelöſcht werden kann Die That
ſache ſelbſt haben wir in der pPolitiſchen Ueberſicht unſer
Nr 6 mitgetheilt und zugleich daß die öſterreichiſche Regie
rung ſich in die Angelegenheit hineingemiſcht habe Auch dieſe
Regierung trifft in ſo fern ein Vorwurf als ſie es bei einigen
lauen Vorſtellungen hat bewenden laſſen Von einer Seite
und zwar von einer ganz unerwarteten iſt den rumäniſchen
Juden Beiſtand geworden Der Sultan hat ſich als Schirm
herr der Unterdrückten erklärt und fordert vom rumäniſchen
Cabinet mit aller Entſchiedenheit Emancipirung derſelben
und Gleichſtellung den übrigen Landesangehörigen Allerdings
hat denſelben hierbei nur das Intereſſe der Politik nicht das
der Humanität geleitet aber wir begrüßen dieſes Vorgehen
dennoch mit Freuden die europäiſche Diplomatie die ſich
in Conſtantinopel über die orientaliſche Frage zankt hat einen
deutlichen Wink bekommen daß es noch viele Dinge gibt die
ebenſo reformbedürftig ſind wie die türkiſche Wirthſchaft
Möge dieſelbe ſich denſelben zu Herzen nehmen und wenn ſie
den bulgariſchen Chriſten zu ihrem Recht verholfen mit den
rumäniſchen Juden ein Gleiches thun

mee

Politiſche Ueberſicht
Abermals iſt in Conſtantinopel eine Sitzung der Con

ferenz gehalten worden und abermals nichts erreicht Es
ſcheint faſt als hätten die Delegirten der Mächte ein Ver
Zügen daran ſich von den türkiſchen Diplomaten am Narren
eil herumführen zu laſſen Die Pforte beharrt darauf ſogar

die Einſetzung einer internationalen Commiſſion ſowie den
Modus der Ernennung der Gouverneure in Bosnien der
e h

Sturmfſluth

Roman in ſechs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Fortſetzung

Ich habe heute Mittag während Sie Jhre Viſiten machten
einen Blick in Ferdinande s Atelier geworfen ſie arbeitet
an einer Bacchantin in der Stimmuug es iſt aber auch
darnach das heißt genial bis zur Tollbeit bis zur reinen
Carricatur Das hat ſie nun davon das herrliche Geſchöpf
Onkel Ernſt iſt ſchön durch er hat ſich zum Stadt
verordneten wählen laſſen weil er noch nicht genug zu thun
hat und wird ſich nächſtes Jahr in das Abgeordnetenhaus
und den Reichstag wählen laſſen und ſich mit Arbeit be
täuben was jedenfalls geſunder iſt als mit Wein Aber die
arme arme Ferdinande Jch glaube Reinhold Sie müſſen
einſteigen

Der Perron hatte ſich mittlerweile mit Reiſenden gefüllt
die zum Theil in die geöffneten Waggons haſteten oder

Wer ſie ihre Plätze belegt noch plaudernd vor den Thüren
anden

So eine Gruppe von jungen Männern in Jagdcoſtüm an
der die Freunde eben vorüberſchritten
Ich glaube nicht daß er kommt ſagte einer von ihnen
n Reinhold Herrn von Tettritz erkannt zu haben
glaubte

Paré que ſagte ein Anderer Herr von Wartenberg wie
Reinhold den Kopf rin ch überzeugte

Aus der Thür des Warteſaales kam eilig ein n
ebenfalls im Jagdcoſtüm binter ſich einen MilitärburſchenS und Büchſe über der Schulter hatte Es war

mar
Auch Ottomar ſo eilig er war hatte die Freunde ſoforterkannt Sie ſahen wie er ſtutzte dann als hätte er ſie nicht

bemerkt weiterging und plötzlich umkehrte
So habe ich mich nicht geirrt Guten Abend meine HerrenSie fahren mit ß
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S en ſagte

Herzegowina und Bulgarien nicht zugeben zu können nachdem
die Conferenz bereits die Forderung betreffend die Zurück
ziehung der türkiſchen Truppen in die feſten Plätze und Haupt
orte der genannten Provinzen fallen gelaſſen hat Anderer
ſeits erklärt General Jgnatieff die Unmöglichkeit neuer Zugeſtändniſſe ſeitens der Conferenz Marquis of Salisbury hat

den öſterreichiſchen Lloyddampfer Aquila demonſtrativ ge
miethet um im Falle der Nothwendigkeit ſich deſſelben zur
Abreiſe zu bedienen Auf der hohen Pforte iſt die Parole
ausgegeben worden daß ſelbſt wenn die ottomaniſche Regie
rung die Forderungen der Conferenz bewilligen wollte die
muſelmaniſche Nation ſie an dieſer Bewilligung hindern werde
Osman Paſcha welcher ſeit einem Vierteljahr in Montenegro
in Gefangenſchaft geweſen iſt entlaſſen worden und hat ſich
nach Wien begeben nicht nach Conſtantinopel denn dort
pflegen unglückliche Generale nicht gerade ſehr willkommen em
pfangen zu werden Jn Adrianopel und Philippopel fanden
große Manifeſtationen ſtatt Die Bevölkerungen beider Städte
ohne Unterſchied der Religion und der Race ſind voll Dank
für die vom Sultan octroyirte Verfaſſung und erklärten ſich
dieſelben vollkommen befriedigt und gegen jede fremde Jnter
vention Das ſind einmal wackere Unterthanen Ein be
deutendes antwerpener Haus hat mit der türkiſchen Regierung
einen Vertrag wegen Transportes von Kanonenröhren inner
halb dreier Tage abgeſchloſſen

Außer dem Geſetze welches der griechiſchen rn
geſtattet aus den etwa 200,000 Mann betragenden Alters
klaſſen von 20 30 Jahren Aushebungen bis zur Höhe von
120,000 Mann vorzunehmen iſt noch die Bewilligung des
Credites von 10,000,000 Drachmen zu erwähnen der dieſer
Tage im Regierungsblatte veröffentlicht wurde Darauf er
hält die Regierung die Erlaubniß ein Anlehen von 10 Mill
Francs zu contrahiren welches nebenbei bemerkt von den
Banken ſo gut wie gedeckt iſt Zur Amortiſirung und Sicher
ſtellung dienen die Zolleinkünfte von Zante Der Betrag
dieſer Anleihe ſoll zur Vervollſtändigung der Bewaffnung der
Armee zur Verſtärkung der Flotte und Anſchaffung von Tor
pedos verwendet werden Gleichzeitig wurde eine Torpedo
Schule in Athen errichtet und werden Verſuche im Piräus
angeſtellt Zur Verwaltung der zahlreichen Privatbeiträge zu
patriotiſchen militäriſchen Zwecken wurde eine Commiſſion aus
angeſehenen Bürgern eingeſetzt welche den Namen eines Co
mités der Nationalvertheidigung führt

Obwohl der ruſſiſche Großfürſt Obercommandant noch
das Zimmer hütet beſchäftigt er ſich doch ſchon mit militä
riſchen Angelegenheiten Der directe telegraphiſche Verkehr
zwiſchen dem Großfürſten und dem Kriegsminiſter Miljutin
iſt wieder aufgenommen Die Zahl der Verſtärkungen welche
die Südarmee in nächſter Zeit erhalten ſoll wird auf 110,000
Mann veranſchlagt Mit einer Armee von über 300,000
Mann hofft man im Hauptquartier den Schwierigkeiten eines
eventuellen r gewachſen zu ſein Jn den früheren
Kriegen mit der Türkei iſt niemals eine gleich große ruſſiſche
Armee zur Verwendung gekommen Unter den neu einge
rückten Truppen befinden ſich auch 6 Regimenter Kuban ſcher
Koſaken die ſich durch einen athletiſchen Körperbau beſonders
auszeichnen Dagegen ſind ſie mit ganz kleinen unanſehnlichen
Pferden beritten dabei ſind dieſe Pferde aber doch außer
ordentlich kräftig

er

Deutſches Reich
Jn den letzteren Tagen ſchien es ungewiß ob der Kaiſer

in Perſon am Freitag den 12 ds den Landtag der Monarchie
h d r
Reinhold nach Sundin

Ah hörte es ſchon von meiner Schweſter die es glaube
ich durch Fräulein von Strummin wußte und auch bei Wall
bach s von denen ich eben komme Sie haben die Stelle
erhalten gratulire thut mir leid daß heute Vormittag
nicht zu Hauſe Exerciren Kaſernendienſt Lumpen
parade ſeien Sie froh daß Sie mit dem Krempel nichts
mehr zu thun haben beneide Sie bei Gott Schändlich
daß in letzter Zeit ſo wenig von einander gehabt auch ein
bischen Jhre Schuld hätten ſich wohl mal wieder ſehen laſſen
können werde feurige Kohlen auf Jhr Haupt ſammeln
und Sie in Wiſſow beſuchen im nächſten Frühjahr
Golm hat mich zur Schnepfenjagd eingeladen die beſte in
ganz Deutſchland ſagt er glaube ihm ausnahmsweiſe
Meine Schweſter wird wahrſcheinlich ſchon vorher kommen

nach Warnow vielleicht auch Fräulein von Wallbach
Meine Tante Valerie der es hier zu geräuſchvoll iſt hat
die beiden Damen eingeladen Auf Wiederſehen alſo oder
wollen Sie aber das geht ja nicht wir ſind ſchon unſrer
ſechs Fahren überdies nur bis Schönau Gut von dem
Onkel des Hauptmanns Alſo auf Wiederſehen Sie
beſuche ich nächſtens auch wenn Sie erlauben war famos
ſchön in Jhrem Atelier Muß doch auch Fräulein von Strum
min ſehen ſoll ja ganz wunderbar

Einſteigen einſteigen meine Herren ſagte der Schaffner
Werben Werben
Komme ſchon Adieu adieul
Ottomar reichte den Freunden flüchtig die Hand und eilte

zu den rufenden Kameraden
Weiß er es fragte Juſtus

Nein vielleicht ſpäter es iſt vorläufig noch ſtrenges Ge
heimniß zwiſchen Elſe und mir Dem General ſchreibe ich
von Wiſſow aus

Iſt wohl auch beſſer ſo ſagte Juſtus
i d antwortete nicht Der Abend ſeiner Ankunft

ſtand plötzlich mit allen Einzelnheiten in ſeiner Erinnerung
wie eifrig ſich Ottomar damals um ſeine Freundſchaft be
worben wie zug ihn Onkel Ernſt empfangen wie Ferdi
nande ſelbſt ihn willkommen geheißen Und heute es war
nicht ſeine Schuld das war wenigſtens ein Troſt

h

eröffnen werde Jetzt verlautet indeß daß der Kaiſer die per
ehe Eröffnung des Landtags nunmehr definitiv beſchloſſen

abe

Es beſtätigt ſich daß dem Landtage in ſeiner bevor
ſtehenden n deren Hauptaufgabe die Feſtſtellung des
Staatshaushaltsetats ſein wird außer dem Geſetzentwurf be
treffend die Befähigung zum höheren Verwaltungsdienſt nur
kleinere Vorlagen von localer Bedeutung z B Aufhebung
von Lehnsverbänden aber keine legislatoriſchen Aufgaben von
umfaſſenderem Character zugehen laſſen Die im landwirth
ſchaftlichen Miniſterium ſeit längerer Zeit in Vorbereitung
begriffene und vom Publikum dringend erwartete Vorlage
über das Waſſerrecht kann der zahlreichen verwickelten Fragen
wegen ebenfalls erſt für die es ſtſeſſion fertiggeſtellt werden

9Jm Abgeordnetenhauſe iſt bereits Alles für den
Beginn der Geſchäfte fertig geſtellt Sämmtliche Abgeordnete
haben ihre Plätze belegt und das neue Tableau des Sitzungs
ſaales iſt bereits erſchienen Die Gruppirung der Fraktionen
iſt unverändert

An Petitionen iſt bereits ein ſtattlicher Vorrath beim
Abgeordnetenhauſe eingegangen Dieſelben betreffen mehrfach
die Angelegenheit der polniſchen Amtsſprache und Fragen
welche in das Gebiet des ſogenannnten Culturkampfes gehören

Die Nachricht iſt verbreitet daß die preußiſche Regierung
dem Landtage eine neue Vorlage betreffend einen Betriebs
überlaſſungsvertrag mit der BerlinDresdener Bahn
zu machen beabſichtigte Den Vorſtänden der genannten Ge
ſellſchaft iſt wenigſtens bereits aufgegeben das nöthige ſtatiſtiſche
Material zuſammenzuſtellen und einzuliefern

Die deutſche Regierung ſo telegraphirt man dem
N W Tgbl von Berlin hat die Ernennung Khalil

Sherif Paſchas zum türkiſchen Botſchafter in Berlin nicht
Ob die Nachricht richtig iſt muß dahin geſtellt

eiben
Das Kriegsminiſterium hat dem Vernehmen nach be

ſchloſſen für die geſammte Jnfanterie des preußiſchen Heeres
zunächſt die kleineren Garniſonen welche detaächirte
Bataillone enthalten möglichſt ganz zu beſeitigen Durch die
Detachirung bemerkt eine offieiöſe Correſpondenz wird erfah
rungsmäßig die einheitliche Leitung der Truppentheile ſowie
die gleichmäßige taktiſche Ausbildung der Mannſchaften er
ſchwert Zu dieſen Mißſtänden geſellt ſich noch ein dritter
daß die Beſchaffung der 800 Meter langen Schießſtände mit
jedem Jahre in der Nähe der Städte ſchwieriger und koſtſpie
liger wird Die Aufhebung dieſer kleinen Garniſonen kann
nur ſucceſſive erfolgen es iſt daher dafür ein Zeitraum von
15 Jahren feſtgeſetzt

Die neuerdings verbreiteten Mittheilungen über die vor
bereitende e des kaiſerl Reichs Geſundheits
amtes für die Reichsgeſetzgebung lehnen ſich wie der Köln
Ztg geſchrieben wird theils an Vorgänge älteren Datums
an theils ſind ſie ungenau Der Entwurf zu einem Leichen
ſchaugeſetz iſt in der erſten Auguſtwoche vorigen Jahres an
das Reichskanzleramt gelangt Der Entwurf hat weitere
legislatoriſche Stadien lediglich deshalb nicht durchlaufen weil
wichtigere Aufgaben die Reichstagsſeſſion in Anſpruch nahmen
Ein Entwurf wegen Prüfung der Thierärzte iſt fertiggeſtellt
ſoll aber noch einer beſonderen Commiſſion unterbreitet wer
den bevor er an das Reichskanzleramt abgegeben wird Ein
weiterer Entwurf welcher die obligatoriſche Einrichtung von
Schlachthäuſern und der Fleiſchſchau betrifft iſt noch in den
erſten Vorberathungen begriffen Es wird hierzu demnächſt
eine Berathung ſtattfinden zu welcher der Geh Rath Prof
Dr Roloff von hier eigens nach Berlin geht

Hier iſt noch ein ganz leeres Coupé ſagte Juſtus
Leben Sie wohl lieber Juſtus und grüßen Sie mir die

gute Cilli noch einmal und Herrn Kreiſel und ſagen Sie
ihm er ſolle den SundinWiſſowern nicht trauen und
herzlichen Dank für alle Jhre Freundlichkeit und Liebe

Reden Sie kein Wort mehr oder ich bin heute ver
zweifelt ſentimental dieſe Liebe dieſe abſcheuliche
Juſtus erdrückte den Reſt ſeiner Blasphemie in einer kräf

tigen Umarmung zog ſich den breitkrämpigen Hut in s Ge
ſicht und ſtürzte davon
Guter Menſch ſprach Reinhold bei ſich während er im

Waggon ſein Gepäck ordnete wie hätte ich Dir das zuge
traut ſeltſam was mir den vollen Muth und die alte
Sicherheit wiedergegeben hat raubt ihm die frohe Schaffensluſt
und die muntre Laune Und doch die Hinderniſſe die auf
ſeinem Wege liegen ſind Kinderſpiel im Vergleich zu denen
welche ſich uns entgegenthürmen Gebe Gott daß er bald
wieder lachen darf Cilli hat recht er kann ohne Sonnen
ſchein nicht leben

Reinhold hatte ſich geſetzt das Signal zur Abfahrt ertönte
bereits als die Thür nochmals aufgeriſſen und ein Herr von
dem Schaffner eiligſt hineingeſchoben wurde

Bitte hier ich habe kein leeres Coupé mehr Jhr Billet
auf der nächſten Station

Der Schaffner warf die Thür zu
Guten Abend Herr Präſident wollen Sie mir erlauben

ſagte Reinhold dem Präſidenten die große Reiſetaſche abneh
mend und auf das Geſtell legend

Mein Gott ſind Sie es rief der Präſident wo wollen
Sie denn hin

Ich wollte nicht verfehlen Jhrer Ordre gemäß mich mor
gen am erſten December in Sundin Jhnen vorzuſtellen er
wiederte Reinhold ein wenig erſtaunt

Ja ſo ja ſo ſagte ber Präſident verzeihen Sie die
dumme Frage ich bin ſo abgehetzt verwirrt nech ein
mal verzeihen Sie und er ſtreckte Reinhold mit ſeiner
gewobnten anmuthigen Freundlichkeit die Hand hin

Deſſen re nicht Herr Präſident ſagte Reinhold
weiß d e ſich um wichtigere Dinge und Menſchen zu
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Allem Anſcheine nach wird der beſtehende Wechſel
ſtempeltarif demnächſt einer Reviſion unterworfen und
zunächſt mit dem neuen Reichsmünzſyſtem in beſſern Einklang

de gen da dem jetzigen Tarif die Thalerwährung zu
runde liegt

Der Abg Eugen Richter hat ſich bei einer Wahlrede
in der Stadt Goldberg nach der Weſtfäliſchen Zeitung über
das Compromiß in folgender geſchmackvoller Redewendung aus
geſprochen Es ſei der Volksvertretung unwürdig in ſolcher
Weiſe mit ſich handeln zu laſſen zuerſt auf s Beſtimmteſte
verſichern die billigſten Preiſe zu fordern herausgeworfen
werden und dann wieder hereinkommen und zu halben Preiſen
anbieten ſo handelt nur ein Trödeljude

Der Wahlaufruf der ſocial demokratiſchen Par
tei ſoll wie aus Berlin mitgetheilt wird eine Anklage wegen
Aufreizung der verſchiedenen Claſſen untereinander und gegen
beſtehende Staatseinrichtungen gegen die Verbreiter deſſelben
nach ſich ziehen

Die ſocialiſtiſche Rundſchau von 1877 iſt recht
erbaulich Die conſervative Partei fühlt ſelbſt daß die
größten Anſtrengungen nichts mehr nützen die wankenden
Ruinen zu halten Die nationalliberale Partei hat ſich

jüngſt ſelber entmannt und führt nur noch ein elendes
Kaſtratenleben ſaft und kraftlos geht ſie dem Uutergang
entgegen Die Fortſchritt spartei drechſelt nur Freiheits
phraſen hat aber den Muth zur That verloren Fortſchritt
im Munde Rückſchritt in den Beinen ſo erblickt man die etwas
dunkler gefärbten Liberalen die ſich Fortſchrittsleute nennen
Anerkennung verdienen die Clericalen wegen ihrer conſe
quenten Gegnerſchaft des deutſchen Reichs doch dürfen die
katholiſchen Arbeiter nicht mehr nach der clericalen Pfeife
tanzen denn der Egoismus und pfäffiſches Weſen leuchtet aus
jeder Handlung der Clericalen Deshalb auch weg mit ihnen
Die bürgerliche Demokratie endlich iſt ganz in Verfall
gerathen die ſchwächern Elemente gehen zu den National
liberalen und Fortſchrittlern die beſſeren 17 zu den Social
demokraten wohin ſie auch gehören Die jugendliche
Sociald emokratie muß alle andern Parteien überholen
Dazu gehört freilich Muth und Ausdauer Pflanzen wir die
rothe Fahne der Verbrüderung allüberall auf und eilen wir
von Sieg zu Sieg Deshalb vorwärts

Auf Grund der Vorſchriften des Geſetzes über die Na
turalleiſtungen für die bewaffnete Macht im Frieden vom 13
Februar 1875 iſt vom Reichskanzleramt der Betrag der für
die Naturalverpflegung zu gewährenden Vergütung für das
Jahr 1877 dahin geſtellt worden daß an Vergütung für Mannund Tag zu ßewaören iſt

mit Brot ohne Brot
a für die volle Tageskoſt 85 Pf 70 Pf
v für Mittagskoſt 43 Pf 38 Pf
e für Abendkoſt 26 P 21 Pf
d für Morgenkoſt 16 Pf 11 Pf

Der Jnvalide Nowack vom berliner Jnvalidenbataillon der
wie mitgetheilt am 6 Januar ſeinen 94 Geburtstag beging iſt
in der Nacht zum Montage am Herzſchlage geſtorben

Es iſt vor einiger Zeit mitgetheilt worden daß dem er
mordeten kaiſerlichen Vice Conſul v Grävenitz in Payſandu
auf Koſten der uruguayiſchen Regierung auf dem dortigen Kirch
hofe ein Grabdenkmal errichtet werden ſolle Die Einweihung
des Monumentes hat wie jetzt berichtet wird am 4 November
v J ſtattgefunden Die deutſche Conſularbehörde in Montevideo
ſo wie die in Payſandu anſäſſigen Deutſchen waren vollzählig
erſchienen auch die ſonſtige Theilnahme war eine ſehr große
Auf dem Kirchbhofe war die Garniſon von Payſandau mit Fahnen
und Muſik aufgezogen Nachdem der Sarg welcher bis dahin
proviſoriſch beigeſetzt war getragen von dem Polizeipräfecten
Etcheverry und den Mitgliedern des Conſularcorps in das
Grabgewölke geſenkt worden wurden drei Salven gegeben wor
auf Maxinepfarrer Goedel die Grabrede hielt Hierauf ergriff
Conſul Diehl das Wort um der Regierung von Uruguay im
Namen der dortigen Deutſchen danken Das Denkmal beſteht
aus einem geſchmackvollen vier Meter hohen Obelisk von karrari
ſchem Marmor mit der Jnſchrift Dem deutſchen Viceconſul
Auguſt v Grävenitz meuchlings ermordet am 18 Sept 1875
c

Halle den 10 Januar
Bereits vor einigen Wochen nahmen wir Gelegenheit auf

die Gründung einer Penſion sanſtalt für Lehrerinnen
und Erzieherinnen in Halle hinzuweiſen Wenngleich in
manchen Communen wohl für eine Penſionirung der etatsmäßi
gen Lehrerinnen geſorgt iſt ſo ſind doch größtentheils die dazu

beſtimmten Fonys völlig unzureichend denn trotz des beſten
Willens fehlk es größtentheils an den nöthigen Mitteln rdie große Zahl der gebildeten Erzieherinnen und nicht etatsmàä ig

angeſtellten Lehrerinnen ſteht jedenfalls eine ungewiſſe Zukunft
in Ausſicht da der invalide gewordenen Lebrerin ſelten oder nie
in einem anderen Lebensberufe Erwerbsquellen ſich eröffnen
Es iſt ſomit ein Nothſtand angewachſen deſſen Abhilfe weder
vom Staate noch von den Communen zu erwarten iſt Bereits
in weiteren Kreiſen hat ſich daher das Bewußtſein von der
Noth wendigkeit einer Altersverſorgungs Anſtalt für Lehre
rinnen verbreitet die überraſchende Steigerung der Zahl der
Lehrerinnen ſpeciell in unſerem Bezirk die ungenügende Fürſorge
für die Jahre des Alters und der Lehrunfähigkeit ſind allſeitig
anerkannt Für die erfolgreiche Wirkſamkeit eines Jnſtituts zur
Abhülfe der obengenannten Mißſtände iſt es vor allen Dingen
erforderlich Theilnehmer zu gewinnen welche mit Bereitwillig
keit Opfer für die gemeinſamen Zwecke bringen Es bedarf zur
Fundamentirung eines ſolchen Jnſtituts mit dauerndem Erfolge
der einſichtigen Mitwirkung der beſitzenden und gebildeten Claſſen
jedenfalls aber auch im beſchränkten Maße einer Mitwirkung des
Staates Einmal in s Leben gerufen bilden ſie dann auch die
Baſis einer wohlgeordneten Wohlthätigkeit durch Stiftungen und
Geſchenke die ſich ſachgemäß an den Hauptzweck der Anſtalt an
knüpfen und die Neigung zum Beitritt erhöhen Wie wir hören
werden ſeitens einiger hieſigen Lehrerinnen Frl Liegnitz Frl
Hagen und Frl Kühne welche ſich der Förderung des
Jnſtituts warm annehmen weitere r e Schritte ge
than Um von vornherein einen Grundfond für die Anſtalt zu
gewinnen ſoll die Conceſſion für die Errichtung eines Bazars
am hieſigen Orte deſſen Eröffnung für den April in Ausſicht
genommen iſt nachgeſucht werden Schon jetzt haben ſich die

enannten Damen bereit erklärt Gaben für den Bazar und
onſtige Beiſteuern in Empfang zu nehmen Wie in allen größern

Städten ſich die Errichtung eines ſolchen Bazars bewährt hat
ſo hofft man auch hier vorausgeſetzt daß das Unternehmen eine
rege Unterſtützung findet ein befriedigendes zweckentſprechendes
Reſultat zu erzielen

Station Vormittags 8 Uhr W 1Meteorologiſche VorFeuchtigkeitsgehalt der Luft 87,6Barometer 28 0,4
Thermometer 3,1

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

9 Januar 8 Uhr morgens Das Barometer war überall ge
fallen nur im Süden war es über Nacht etwas geſtiegen Faſt
durchweg ſüdliche Luftſtrömung ſtellenweis ſehr ſtark in den
Alpen herrſchten Föhnwinde Die Temperatur iſt durchweg hoch
über der normalen Memel meldete 4 Hamburg 12 Ber
lin 10 Breslau 9 Weiter ſüdöſtlich war es kühler am
8 meldeten Krakau 2 Wien 0 Hermannſtadt 2

Provinzial Nachrichten
K Cönnern 9 Jan Geſtern Abend verunglückte in der

Saale bei Brucke das Gefährt des hieſigen Kaufmann Müller
der daſſelbe führende Mann hielt in der Dunkelheit einen am
Fährhead Stehenden fälſchlich für den Fährmann glaubte die
Fähre angeſchloſſen und ließ das Pferd in s Waſſer gehen
in wenig Secunden waren Mann und Pferd und Wagen ver
ſchwunden Zum Glück wurde der Mann der Vater einer zahl
reichen Familie und ein beliebter zuverläſſiger Arbeiter noch her
ausgezogen der Bewußtloſe erholte ſich nur langſam

Nordhauſen 9 Jan Jn voriger Woche verunglückten
bei Rottleberode zwei Bergleute dadurch daß das Waſſer ſo
raſch in den Schacht drang daß ſie keine Zeit mehr fanden ſich
u retten Der Eine von ihnen hinterläßt eine Wittwe mit fünfKindern Am Sonntag hatten wir im Sinfonie Concerte

der Stadt Kapelle Gelegenheit ein junges Mädchen Tochter
eines armen Muſikanten und Webers zu Puſtleben auf der
Violine zu hören Sie trug Variationen von David vor mit
einer erſtaunltch entwickelten Technik und weichem geſangvollen
Ton Da 5 ohne genügenden Unterricht aufgewachſen iſt ſpringt
ihre unbedingt eminente Begabung um ſo mehr in die Augen

Geſtern Abend war wieder in zwei Orten unſerer Gegend zu
Prrr Zeit Feuer Näheres haben wir noch nicht erfahren

nnen
c Nordhauſen 10 Jan Vom Verein für öffentliche

Geſundheitspflege iſt beſchloſſen worden wegen Beſchaffung
unverfälſchter Milch mit Landwirthen der Umgegend eine
Vereinbarung herbeizuführen der zufolge nur unter Controle des
Vereins von dieſen Milch in bieſige Stadt geliefert werden darf
Der Preis für Abonnenten wird 25 Pf das Liter betragen
Jn der geſtrigen öffentlichen Sitzung des hieſigen Kreisge
richts kamen ſieben Unterſuchungsſachen zur Verhandlung Dieb
ſtahl 4 Hausfriedensbruch 1 Gewerbeſteuer Defraudation 1
Körperverletzung 1

Nach den neueſten amtlichen Mittheilungen wird der Re
gierungsbezirk Merſeburg in 44 Ephorien darunter 1 re
formirte HalleWettin eingetheilt Dieſelben zählen 699 Haupt
kirchen und 427 Schweſter und Tochterkirchen ſowie 771 Pfarrer

Von den Kirchen ſtehen unter dem Patronate des Fiscus 8309

unter P ivat atronat d61 Die Zahl der Schul en beträgt 1217
mit 1492 Lehrern und Lehrerinnen unter den letzteren 11 katho
liſche Lehrer und 3 katholiſche Lehrexinnen Katholiſche Pfarrer
und Miſſionare wirken im Regierungsbezirk 14 Die katho
liſchen Pfarreien und Schulſtellen unſeres Regierungsbezirks
vertheilen ſich auf folgende 13 Ortſchaften wenn nicht anders an
gegeben jede Station mit je 1 Prediger und 1 Lehrer Als
leben Delitzſch Lehrer vacat Eilenburg Eisleben Halle
2 Pfarrer 1 Lehrer und 2 Lehrerinnen Lützen MerſeburgNaumburg Sangerhauſen Torgau Weißenfels Wittenber und

Zeitz Von den 183 vacanten Lehrerſtellen inel Bür
gerſchulen und Seminarien des Regierungsbezirks Merſeburg
kommen 4 auf die Ephorie Artern 4 auf Belgern 6 auf Bitter
feld 3 auf Brehna Zörbig 4 auf Cönnern 5 auf Delitzſch
5 auf Eckartsberga 8 auf Eilenburg 3 auf Eisleben 6 auElſterwerda 7 auf Freyburg 3 auf Gerbſtädt 4 auf Gollme
3 auf die 1 Landephorie Halle 3 auf die 2 Landephorie Halle
3 auf Heldrungen 6 auf Herzberg 7 auf Kemberg 4 auf Lauch
ſtädt 5 auf Liebenwerda 7 auf Liſſen 5 auf Lützen 13 auf
Mansfeld 3 auf Merſeburg Landdiöceſe 5 auf Prettin 11
auf Querfurt 2 auf Sangerhauſen 3 auf Schkeuditz 4 auf
Schlieben 1 auf Schraplau 2 auf Seyda 9 auf Torgau 7 auf
Weißenfels 3 auf Wittenberg 2 auf Zabna 11 auf Zeitz und
2 auf die Grafſchaft StolbergStolberg Die Zahl der vacan
ten geiſtlichen Stellen incl Hülfsprediger beläuft ſich
auf 18

Jn Weißenfels wurde am Sonntag ein junger Menſch
zum Arreſt cingebracht der Donnerſtag Nachts in Tagewerben
auf vier Flecken eingebrochen am Freitag in Obſchüß fünf Ein
brüche verübt und auch in Storkau eingebrochen war wo er ver
jagt wurde und unter Zurücklaſſung ſeiner Stiefeln die Flucht
ergriff Sonnabend den 6 Nachts 12 Uhr wollte der Verbrecher
in Uichtritz beim Schenkwirth Hartung einen Stall aufbrechen
um angeblich darin zu übernachten wurde aber entdeckt undfeſt
genommen Zu bewundern iſt daß der Dieb in mehreren Stu
ben Schränke erbrochen wo Leute geſchlafen haben und durch
das Geräuſch nicht wach e ind Einige behaupten der
Dieb habe ſie durch ein Riechfläſchchen betäubt

Wie aus Weißenſee mitgetheilt wird iſt der Schenkwirth
Kallenberg aus Kutz eben zwiſchen Lützenſömmern und Schwer
ſtedt von zwei Jndividuen angehalten und ſeiner Uhr ſowie ſeiner
Baarſchaft welche in einigen Thalern beſtand beraubt ihm auch
bei der Gegenwehr ein Arm ganz erheblich verletzt worden

Der in einem Feldzuge der ſüdafrikaniſchen Transvaal Re
publik gefallene Capitän v Schlieckmann über deſſen Tod wir
kürzlich berichteten iſt ein Bruder des bisherigen Landraths des
querfurter Kreiſes Das Telegramm in welchem der Präſident
der Transvaal Republik den Tod des Copitäns den Angehörigen
anzeigt lautet wie folgt Capſtadt 2 Dec Traurige Nachricht
aus Burgersfort v Schlieckmann bei einem Angriff auf einen
Kaffernkraal am 17 November geblieben Lieutenant Kirkmann
griff zuerſt erfolglos mit 70 Mann an wovon 4 verwundet wur
den darauf griff v Schlicckmann mit der geſammten Macht an
60 Feinde wurden getödtet 200 Hütten genommen v Schlieck
mann erhielt dabei einen Schuß in die Bruſt 2 Stunden darauf
war er eine Leiche Seine letzten Worte waren er ſterbe als
treuer Diener und Soldat Er wird tief betrauert von ſeinen
Mannſchaften und allen Freunden des Staates alle Fahnen in
Pretoria ſind auf halbem Maſt

4 Deſſau 8 Jan Unſerer Stadtgemeinde iſt die landes

Höhe von 180,000 M in Ah procentigen Stadtobligationen auf
zunehmen Die Obligationen werden in Stücken zu 500
Mark emittirt und wach dem genehmigten Tilgungsplane
in den Jahren von 1877 bis 1915 durch Verlooſung
amortiſirt zu welchem Bebufe alljährlich 100 von dem

nur der emittirten Obligationen nebſt den Zinſen der
eingelöſten Obligationen verwendet werden Bedingt wird die
Anleihe durch außergewöhnliche Bedürfniſſe und Ausgaben
namentlich durch die Koſten der ſtädtiſchen Waſſerleitung

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Während des gegenwärtigen Winterſemeſters beträgt die

Geſammtzahl der in Göttingen immatrieulirten Studirenden
991 nämlich in der theologiſchen Fakultät 71 in der juriſtiſchen
324 in der mediciniſchen 122 und in der philoſophiſchen 474
Als Lehrer iſt neu eingetreten in der theologiſchen Fakultät für

Conſiſtorialrath Dr Reuter aus Breslau in
der mediciniſchen für pathologiſche Anatomie Prof Dr Ponſik
aus Roſtock

Nach Bonn iſt an Stelle des nach Leipzig abgehenden
Profeſſors Noorden Profeſſor Maurgnbrecher aus Königs
berg berufen worden

Dem von ſeiner ſibiriſchen Reiſe heimgekehrten Br Brehm
iſt vom Kaiſer von Oeſterreich die große goldne WMeedaille eine
ſehr ſeltene Auszeichnung verliehen worden

Gounod hat eine neue komiſche Oper Cinq Mars
wie man berichtet in nicht weniger als drei Wochen vollendet

Ja wohl wichtigere Dinge ſagte der Präſident heil
loſe Dinge und die Menſchen dieſe Menſchen dieſe
Menſchen ſetzen Sie ſich mir gegenüber bitte es
plaudert ſich beſſer und ich bin froh einmal wieder in ein
ehrliches Geſicht zu ſehen

Der Präſident hatte ſich die Reiſedecke über die Knie ge
legt das feine geiſtvolle Geſicht ſah blaß und angegriffen
aus es fehlte durchaus jener Zug ruhiger Jronie und
kauſtiſchen Humors der Reinhold bei den erſten Begegnungen
ſo angezogen

Jch war vier Tage in Berlin ſagte der Präſident
hätte Sie auch ſicher gebeten mich zu beſuchen indeſſen
offen geſtanden ich habe mich herumgedrückt wie ein Ver
brecher dem die Polizei auf den Hacken iſt mich vor keinem
anſtändigen Menſchen ſehen laſſen wenn ich es vermeiden
konnte Sie wiſſen vielleicht was mich nach Berlin ge
führt hatte

Die Zeitungen Herr Präſident
Ja ja Die Zeitungen Gott ſei es geklagt es bleibt

nichts mehr in einem anſtändigen Dunkel Alles wird aus
geplaudert und wenn es doch noch immer die Wahrheit wäre
leider iſt es meiſtens weder die ganze noch die halbe Was
hat man das heißt was haben die Herren denen daran
elegen war nicht ſchon auf meine Koſten gelogen Jchſeit mich für das Zuſtandekommen der Eiſenbahn auf das

lebhafteſte intereſſiren dafür agitiren dem Herrn Miniſter
fortwährend in den Ohren liegen die Conceſſion zu ertheilen

ich der ich mich von Anfang an mit Händen und
Füßen dagegen geſträubt den Herrn Miniſter auf das drin
gendſte gewarnt habe Dann als es ſo nicht ging kam man
von der andern Seite ich war ein Gegner ein enragirter
Gegner geweſen man hatte mich endlich überzeugt aus
dem Saulus war ein Paulus geworden das klang wahr
ſcheinlicher aber noch nicht wahrſcheinlich genug ich war
nicht überzeugt ich war e getauft Das glaubte man
auf s Wort es war ja ſo ſelbſtverſtändlich Ein Regierungs
Präſident mit ſeinen paar Tauſend Thalern Gehalt notoriſch
ohne en Vater von ſechs Kindern wie ſollte er
lchen Verlockungen widerſtehen Schmach und Scham dan c e r

wird es ſei nur noch nicht genug geweſen der ſchlaue Mann
wiſſe zu gut was er werth ſei er werde ſeine Zeit ruhig
abwarten ſeine Gelegenheit wohl wahrnehmen ſein Schäflein
ſchon auf s Trockne bringen Sehen Sie das iſt das
Entſetzliche Das Vertrauen zu der Ehrenhaftigkeit der
Integrität unſrer Beamten iſt erſchüttert das iſt für
mich der Anfang des Endes der drohende Schatten den eine
Zukunft vorauswirft die ich Gott bitte mich nicht erleben
zu laſſen

Der Präſident zupfte an ſeiner Decke die er ſorgfältig
latt zu halten pflegte hin und her zog ſich die Glacéſandſchaye welche er eben zugeknöpft wieder von den zittern

den Händen Reinhold ſelbſt war durch die tiefe Erregung
des ſonſt ſo vorſichtigen in diplomatiſche Wolken gehüllten
Mannes erſchüttert

Es wäre vermeſſen von mir ſagte er wenn ich es wagte
einem Manne von Jhrer reichen en und Einſicht zu
widerſprechen Dennoch kann ich die Bemerkung nicht unter
drücken ob nicht gerade Sie weil Jhnen der Fall in ſo wider
wärtige Nähe gerückt iſt zu ſchwarz ſehen

Mag ſein mag ſein ſagte der Präſident aber es iſt
kein einzelner Fall es liegen andre vor die leider leider
für mich ſprechen in denen hochſtehende Beamte der Verſuchung
die an ſie herantrat erlegen ſind Und dann

Er ſchwieg ein paar Augenblicke und fuhr noch erregter
als vorhin fort wenn man doch nur oben den Tact ich
ſage nur den Tact hätte dieſe ſo höchſt verderbliche ich gebe
es zu weit über das Maß hinausgeſpannte Tendenz des Publi
kums zum Mißtrauen und Zweifel nicht noch zu beſtärken
Aber es wird auch Sie auf s peinlichſte berühren es ge
nügt ja ſchon die flüchtigſte Bekanntſchaft um ihn achten und
ſchätzen zu lernen der General von Werben

Ich weiß Herr Präſident ſagte Reinhold als der Präſident
wiederum ſchwieg und meine Bekanntſchaft mit dem hoch
verehrten Manne iſt keine flüchtige geblieben

Nun denn was ſagen Sie rief der Präſident Es haben

wieder glauben iſt

Differenzen S ihm und dem Miniſter obgewaltet ich
iß es fferenzen die ausgetragen werden müſſen Eschwer es iſt ſchl ßlich unmöglich mit Jemand zu amtiren

der durchaus einen andern Strang ziehen will Einer muß
weichen und ſelbſtverſtändlich der Untergebene aber gerade
in dieſem Augenblicke das hätte man vermeiden ſollen das
wird wieder Oel in s Feuer ſchütten als ob es nicht ſchon ſo
hell genug brennte als ob man den Herren Gründern die
Sache nicht ſchon leicht genug gemacht hätte die werden ſich
in s Fäuſtchen lachen da ſeht ihr s ja da habt ihr s ja
Wir wollten eigentlich beſcheiden wie wir ſind morgen unſre
Actien zu 75 Procent an die Börſe bringen aber jetzt bitten
wir um 80 ja 85 Ein Papier das einen General von
Werben in die Luft ſchnellt wird ſo ſchwer doch wohl ſein

Sehen Sie werther Herr ſo werden ſie s in allen Zei
tungen auspoſaunen und wenn auch Alles erlogen iſt
wenn die Stellung des Generals ſchon längſt unhaltbar war

die Menge geht nach dem Schein urtheilt nach dem Schein
und der Schein iſt gegen uns
Die Decke glitt ihm von den Knieen er ſchien es nicht

einmal zu bemerken
Und wäre es nur das aber wir von denen unſer erhabener
Monarch mit ſolchem Recht geſagt hat daß wir vom Schickſal
beſtimmt ſind unſer Brot im Schweiße unſers Angeſichts zu
eſſen wir fangen an vom Schein leben zu wollen von dem
gleißenden nichtsnutzigen Schein Nehmen Sie dieſe Eiſen
bahnAffaire ſie iſt Schein wohin Sie auch blicken
Schein ſind die Gründe die für ſie plaidirt werden gute
Chauſſeen anſtändige Communalwege ſind Alles was wir für
die beſcheidenen Bedürfniſſe unſrer Jnſel brauchen die der
Proſpect prahleriſch die Kornkammer Deutſchland s nennt

Schein iſt die Caution auf deren Grund die Conceſſion
nur ertheilt werden darf ich weiß daß ſie nicht einmal
die paar hunderttauſend Thaler aufbringen können Schein

ſchamloſer Schein ſind die Zeichnungen die vorſchrifts
mäßig von guten und gediegenen Häuſern geleiſtet werden
ſollen die einzige größere ſolide Zeichnung iſt von unſerm
Fürſten Prora durch deſſen Gebiet beinahe der dritte Theil
der Bahn geht die andern zehn Millionen des Grafen
Golm und Conſorten auch nicht ein Thaler iſt eingezahlt
und wird jemals eingezahlt werden

Fortſetzung folgt

herrliche Ermächtigung ertheilt worden eine Anleihe bis zur
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Im kal Schauſpielhauſe in Berlin ſind zur baldigen Auf
hrung in Vorbereitung Die Peſſimiſten ein Luſtſpiel vonh ckſtein und ein Schauſpiel aus der Feder des Herrn

v Winterfeld unter dem Titel Guter
Vermiſchtes

Die vollendeten Thürme des kölner Domes werden die
höchſten Gebäude der Welt und zwar 151 Meter hoch ſein Bis
jetzt hat dieſen Ruhm der St Nikolaithurm in Hamburg gehabt
Derſelbe mißt laut Angabe der Deutſchen Bauzeitung in Berlin
144,20 Meter Die St PetersKuppel in Rom hat eine Höhe
von 143,50 Meter Dann folgt der Thurm des ſtraßburger
Münſters mit 14210 die CheopsPyramide bei Gizeh in Egyp
ten mit 137 der Stephansthurm in Wien mit 136 70 und der
Martinsthurm in Landshut mit 132,50 Meter

Ein Erinnerungszeichen Jm Jahre 1865 wurde auf dem
Schlachtfelde von Kulm beim Ausroden eines Birnbaumes im
Garten des Kaufmanns Scheidthauer ein Petſchaft gefunden mit
der Umſchrift Koenigl Preuss General Stab und den auf Donner
keil und Blitzen ſitzenden Adler zeigend Daſſelbe wurde kürzlich
von dem letzten Beſitzer dem GeneralFeldmarſchall Grafen von
Moltke übermittelt und von demſelben als Crinnerungszeichen an
eine bedeutungsvolle Zeit in Verwahrung genommen

Das Unglück in den Nogat Niederungen wird wie man
aus Danzig ſchreibt täglich größer und das Schlimmſte ſteht
vielleicht durch den gegenwärtigen Eisgang noch unmittelbar be
vor Das Waſſer iſt in den letzten Tagen in dem ganzen inun
dirten Gebiet wieder bedeutend geſtiegen Die Auswanderun
der Bewohner aus den überſchwemmten Bezirken nimmt tägli

Name

zu und Elbing würde bald nicht mehr Räume genug haben
wenn nicht ſeitens der Landbewohner viele Offerten zur Auf
nahme der Unglücklichen einliefen Sehr traurig ſind die Zu
ſtände in dem Kirchdorfe Zeyer welches das Ziel der erſten
Ueberſchwemmungen war Die halb eingeſtürzten von den Be
wohnern verlaſſenen Häuſer bieten einen troſtloſen Anblick dar

aus den noch einigermaßen erhaltenen und daher auch bewohnten
Gebäuden ſchauen jammervolle krank ausſehende Menſchen durch
die Bodenluken und weinen ihr Elend in die ſie umgebende
Waſſer und Eiswüſte hinaus Aehnlich wenn auch vielleicht
etwas weniger entſetzlich ſind auch die Zuſtände in Fiſcherskampe
Terranova und Bollwerk Jn der Drauſenniederung ſind
Auguſtwalde Kronesneſt Brodsende Streckfuß Campenau
Linge Reihe Weskendorf Grunau Spittelhof ſchon unter Waſſer
und die B wohner campiren auf den Böden Kerbswalde Wen
geln Reichhorſt e ſind halb voll gelaufen und werden in Kurzem
daſſelbe Loos haben Bei dem gegenwärtigen Eisgange können
ſich in jedem Augenblicke die Hochwaſſerfluthen über die Niede
rungen ergießen man mag nicht an das unermeßliche Unglück
denken das dadurch herbeigeführt werden müßte

Der Defraudant Piltz ſtand am Montag zum dritten und
vorausſichtlich letzten Male wegen ſeiner bekannten Betrügereien

egen die Halle Sorau Gubener Eiſenbahn vor den berliner Ge
ſchworenen Das erſte Erkenntniß wurde bekanntlich eines Form

fehlers wegen vernichtet der zweite Termin mußte wegen Ver
hinderung eines Hauptzeugen des Directors Richtſteig aufge

hoben werden und der dritte Termin in welchem Herr Richt
ſteig wiederum nicht erſchien wich in ſeinen Erhebungen von dem

erſten nur in ſo weit ab als der Angeklagte behauptete die von
ihm der Henckel ſchen Bank vorgelegte Quittung habe nicht die

nothwendige Unterſchriſt beider Directoren getragen ſei mithin
keine giltige Quittung und auch keine Urkunde im Sinne des
Geſetzes Das habe auch ſchon der Civpilrichter anerkannt indem
er die Henckel ſche Bank zur nochmaligen Zahlung verurtheilte
Die Geſchworenen ſprachen jedoch nach Maßgabe der Beweisauf
nahme wiederum das Schuldig über den Angeklagten aus und
der Gerichtshof verurtheilte denſelben zu 7 Jahren und 6 Mon

Zuchthaus wovon 6 Monate auf die Unterſuchungshaft in An
rechnung kommen ſowie zu 8 Jahren Ehrverluſt

Bei der britiſchen Bibelgeſellſchaft haben die Geſammt
einnahmen des vorigen Jahres 4,446,400 Mark betragen welches
Reſultat allein durch die große Opferwilligkeit der Mitalieder

erreicht iſt Auch der deutſche Kaiſer beweiſt der Geſellſchaft ein
ganz beſonderes Wohlwollen denn außer dem jährlichen Beitrage
von 500 M findet ſich noch eine beſondere Zubuße von 5000 M
verzeichnet Das letztere bedeutende Geſchenk des Kaiſers ſteht
unzweifelhaft in Verbindung mit dem Umſtande daß in der
preußiſchen Armee britiſche Bibeln und Bibeltheile zu ſehr ge
ringen Preiſen vertheilt werden Ein deutſcher Baron ſtiftete
ein Legat von 20,000 Mark Die britiſche Bibelgeſellſchaft erhielt
im verfloſſenen Jahre über 100 Legate im Geſammtbetrage von
wenigſtens 600,000 Mark ſodaß ſie es auf einen Abſatz ven ca
2622,185 Exemplare brachte der den bis dahin höchſten Abſatz
des Jahres 1873 noch um 28,000 Exemplare überſteigt Jn

Deutſchland iſt der Verkauf der Schriften um 3 Procent zurück
gegangen was man der Stockung des Handels und den kirch

kichen Streitigkeiten zuſchreiht
In den Jrrenanſtalten der Vereinigten Staaten befinden

ſich ar über 10,000 Perſonen deren Verſtand in Folge
allzu eifriger Beſchäftigung mit dem ſpiritualiſtiſchen Problem
gelitten Auch in England ſoll dieſe Urſache ein immer ſtärkeres
Contingent zur Zahl der Geiſteskranken liefern wohingegen un

glücküche Liebe die ehemals der Menſchheit vorwiegend die Köpfe
verdrehte bei Weitem nicht mehr ſo gefährlich auftreten ſoll

Die Polizei in Paris verhaftete am vorigen Sonntag
dem Tage vor Neujahr 370 Taſchendiebe Am Tage darauf
dem 1 Januar nahm ſie deren 180 in Verhaft

Scharfrichter gegen Scharfrichter Nach der Hinrichtung
Francesconi s entſpann ſich in einem wiener Blatte eine wider

liche Polemik zwiſchen dem wiener Henker Willenbacher und
ſeinem prager Collegen Piperger Letzterer veröffentlichte im
Intereſſe des Publikums ein Schreiben in welchem er behaup
tete daß er eine Hinrichtung in zebn Secunden vollziehe wäh
rend der wiener Scharfrichter 54 Secunden dazu braucht Jetzt
hat der wiener Scharfrichter den prager Scharfrichter auf Ehren
beleidigung verklagt Mit dem Wahrheitsbeweiſe wird es aber
ſeine ſchweren Wege haben da ſich zu dem Experimente wohl
kaum Jemand hergeben dürfte

Lotterie
Leipzig 8 Januar Bei der heute angefangenen 1 Claſſe

91 königl ſächſ Landes Lotterie fielen auf folgende Nummern
Gewinne

15000 M auf Nr 58854
5000 M auf Nr 98663
3000 M auf Nr 25872 55197
1000 M auf Nr 7494 9735 18930 25615 24309 36992 38776

47487 56020 60237 72075 78216
500 M auf Nr 5218 10797 29951 33023 33121 34955 42710

43246 54325 57002 59762 60336 70635 71823 78228 85833 86527
87112 87961 92135 93300 96409

300 M auf Nr 11 2451 5188 7230 8249 8675 8897 12036
13256 15223 15979 16417 16773 17897 17972 21450 21743 23593
27166 32177 32683 32692 34035 35346 36026 36635 41134 42523
46189 53276 55700 59716 61195 63875 65088 68454 68640 69521
75564 73886 74740 74913 74932 75174 76143 77291 77409 77462
78979 79219 83479 85546 85702 85885 87129 87876 88592 95224

Tann
n r

Berlin 6 Jan Nach Ermittelungen des königlichen PolizeiPräſidiums et W Kilogr 22 t 90 Pf bis h
Roggeg 18 M 30 Pf bis 18 M 60 Pf Gr Gerſte 18 M

Pf bis 18 M 30 Pf Hafer 16 M 50 Pf bis 16 M 90 Pf
Heu 100 Kilogr M Pf bis M Pf Stroh100 Kilogr M Pf bis M Pf Erbſen 100 Kilogr

2 M Pf bis 28 M Pf Linſen 100 Kilogr 26Pf bis 40 M Pf Bohnen 100 Kilogr 24 M Pfbis 30 M Pf Kartoffeln 100 Kilogr 5 M Pf bis
6 M 25 Pf indfleiſſcch 1 Kilogr 1 M 20 Pf bis 1 M
40 Pf Fweigefggiß 1 M 10 Pf bis M 40 PfKalbfleiſch M 80 Pf bis 1 M 60 Pf Hammelflei

M 80 Pf bis 1 M 30 Pf Butter 1 r 2 M Pfbis 3 M Pf Eier 60 Stück 3 M 30 Pf bis 3 M 70 Pf
Magdeburg 9 Jan u 190 232 M Roggen 170

201 M Gerſte I65 190 M Hafer 160 180 M pr 1000
Kilo Kartoffelſpiritus Locowaare behauptet Termine
ſtill Loco ohne Faß 55,5 M bez ab Bahn
Januar Januar Februar 56,5 M Februar März
56 März April 57,5 April Mai 58,8 Mk MaiJuni 59,3 Juni Juli M pr 10,000 pCt mit Ueber
nahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus
ſtill Loco M

Berliner Vörſe vom 9 Januar
Deutſche u ausländiſche 4 CölnMind VI 97,50 B

96677 99148 99456
120 M auf Nr 1106 1173 1393 1659 5247 5426 5523 5574

6291 6588 7498 7516 8549 8642 9351 9842 046 10461 13575
13716 13776 15000 15161 15325 15337 15354 16087 17652 18190
18319 18784 19509 21419 22238 23950 24224 26455 26528 27379
28770 28848 29125 29442 29560 29709 39076 30578 314914 33115
34587 35940 36037 36617 37682 37697 38063 39999 41574 42561
43938 45709 46058 46174 47135 48191 48850 49563 49634 50902
51299 51824 52777 53744 54815 55465 56319 57345 58005 61106
63086 65472 65605 68556 69300 70741 70748 71389 72 78 72984
74484 74785 75748 76552 76946 78122 79179 79411 79501 80531
80614 80958 81638 84874 84976 84977 86561 87138 88410 89959
90747 91325 91967 94117 94794 94986 97206 97475 97573 98040
98104 99646 99713

Leipzig 9 Januar Bei der heute beendigten Ziehung 1
Claſſe 91 königl ſächſ Landeslotterie fielen auf folgende Num
mern Gewinne

30,000 Mark auf Nr 90312
3000 Mark auf Nr 19607 36281 49816
1000 Mark auf Nr 14726 22022 28827 43832 50166 50291

58576 64458 66858 74792 75271 76823 76870
500 Mark auf Nr 70 5142 15131 29924 38276 38622 45839

49691 59770 62603 70367 71838 85057 86551 88884 90442 93609
98207

300 Mark auf Nr 736 1870 4775 6411 8103 10628 12865 16078
17760 19494 19685 22512 26179 27489 30455 30682 30736 30932
31741 31870 32693 33290 33718
38388 39248 42324 42805 43548
58787 61187 64743 67050 67242
67910 82262 83355 83710 86752
99878

120 Mark auf Nr 1765 2034
11637 12535 17569 18865 20687
27542 28259 29842 33724 37536
45144 46995 49665 52390 53295
59193 59709 60383 61460 63865
66917 67948 68997 69689 70744
76133 78736 79139 81658 81681
87328 87468 89874 96286 93202

34720 35324 37175 37384 3743
45312 46572 46617 50942 52179
68559 69643 69680 70921 71378
88516 91157 91381 94440 96516

2810 4208 7675 8095 8553 9477
21651 22340 24846 24980 25655
38323 39304 39574 40024 43414
53742 55194 56368 57087 58827
64851 65566 66420 66483 66806
70885 70900 71420 73227 75843
81932 82473 85407 86220 86567
93538 96616 97593 98106 98426

Fonds und Staatspapiere

Conſol 449 Anl 104,10 bz
do 40 95,00 bzG

3 StaatsSch Sch 92,90 bz
räm Anleihe 1855 139,50 bzB

Kuru Neumärk Pfdbr 85,75 bz
M är 490 96,00 G

Sächſ Rentenbr 490 96,00 B
Goth Gr Präm Pfdbr 108,00bz
DeutſchGr C B Pfdbr 101 25 b
Preuß Bodens Pfdbr 102,500

do Central do 100,75 G
do e d 100,75bzGRuſſ Boden Cr do 78,20 bz
do Central do do 78,00 B

Amerik Bonds 59 d 102,40B
Oeſt Pap Rente 49,50 b B
do SilberRente 54,00 bzG

Rente 71,20 bz
änier 809/0 80 70 bz

Ruſſ Engl 590 1872 81,70bz
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bank 98,50 bz
DiscontoComm 106,25 bz
Leipziger Credit Anſt 108 50bzB
Magdeb Privatbank 103,75 B
MeiningerCreditBk 67,10 bz
Oeſt Creditbank
Reichsbank 153,40 bz
Sächſ Bank 119,50 G
Thür Bank 70,00 G
Deſſauer Gas 160,00 bzB
Kön u Laurahütte 70,30 bz
Phönix Bergw 33,00 G

do Iit B 22,00 G
Dortmunder Union 5,00 bz
Bochumer 32,00 G
Hörd HüttenV 34,50 bzG

n r41 e 98,90G495 o do B 85,256G
50o MainzLudwh 76 102,00 bz G
419 Oberſchl H 101,90 bzB
5950 do 1869 152,75bzB
590 do Coſ Odbg
41290 Rheiniſche
4 RheinNahe gar 102,00bz
Thüringer lV S 4 100,50 B

do V S 41 100,50 B
Eiſenbahn Stamm Actien

Bergiſch Märkiſche 79,90 bz
BerlinAnhalter 104,75 bzG
Berlin Görlitzer 26,00 bz
Berlin Hamburger 169,00 bzB
Berl Potsd Magdb 78 25 bzG
Cöln Mindener 100,50 bz

e St 11 60 bzdagdeb Halberſt 103,10bz
do Stamm Pr B 67,70bz

Oberſchl m A c i
berſchleſiſche A u C 128,40 bz

do Lit gar 119,90 B
Rheiniſche 11225 bz
T üringer 128,30 bz

o Lit B gar 90,00 bz G
do Lit C gar 101,00 be B

Saalbahn St Pr 25,00 bz
Oeſt Südbahn Lomb
Rumäniſche 13,60 bz

Geld Sorten u Banknoten
Dueaten à
Soevereigns à 20,34 G
Napoleonsd or à 16,25 bz
Dollars à Stck 4,18 G

98525 99637

Handels Werkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 8 Januar Bericht über Butter und Eier von

J Bergſon Alfred Orgler Jn vergangener Woche zeigte ſich
das Geſchäft im Allgemeinen lebhafter als man nach der Flauheit
der Vorwochen hätte annehmen können Für feinſte Sorten war
gute Nafger bei feſten Preiſen Jn Mittelwaaren fanden nur
kleine Umſätze ſtatt woran meiſtens die ungenügende Qualität
derſelben Schuld trägt Thüringen Baiern c liefern in dieſem
Jahre nicht ſo ſchön wie früher und nur Schleſien ſendet unver
ändert eine preiswürdige Waare Jn geringeren Sorten konmtaus Galizien ſehr wenig heran m Allgemeinen iſt die Pro
duction ſehr gering und hieſige Läger recht unbedeutend Es
notiren ab VerſandtOxte Feine und feinſte Holſteiner und
Mecklenburger 130 140 feine Guts und Pächterbutter 115 bis
120 Pommerſche 98 102 Litthauer 100 110 Bairiſche 90
bis 95 Thüringer 115 120 Elbinger 90 100 Schleſiſche 95
do feine und feinſte 102 110 Mähriſche 92 Galiziſche 85 bis
93 M per 100 Pfd franco hier Eier notirten an letzter Börſe
in Folge der wärweren Witterung und der ſehr ſtarken
3 M 30 Pf per Schock und entwickelte ſich hierzu gute Kaufluſt
Detailpreis 3 M 50 Pf per Schock Rollend aus Galizien c
nach hier 580 Fäſſer nach Hamburg 116 Fäſſer 105 Kiſten

Petroleum Berlin 9 Januar Loco 46 Rm per dieſenMonat 41 43 Rm bez per Januar Februar 37,5 40,8 Rm
bez Bremen 8 Januar Steigend Standard white loco19,25 bez per Januar 19,25 bez per Februar 1900 per März
18,50 Hamburg 8 Januar Feſter Standard whiteloco 1925 Br 18,50 Gd per Januar 18,50 Gd per Februar
März 17,00 Gd Wetter Regen

r àeſterr do pr 100 fl 16220 bz
EiſenbahnPrioritätsActien do Silbergulden 185,25 bz

und Obligationen Wechſel
429 Berg Märk VI 98 70 bz Kurz Amſterdam 100fl 168,45 bz
5970 o VII 5 do London 1 Lſtrl 20,40 bz500 do IX 103,00 do Paris 100 Fres 81,20 bz4 Berl Anhalt C 97,75b do Wien 100 fl 161,40 bz
41 Berl P Magd F 95,00B tBerl Stettin gar IV 101,75 bz Bankdisconto

do VII 97,75 bzB l Wechſel 49/0 Lomb 50

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 9 Jan Abends Unterhaupt 980 Meter
Am 10 Jan früh Unterhaupt 1,868

Schleuſe bei Trotha

Am 9 Jan Abends am neuen Unterhaupt 248 Meter

Am 10 Jan früh 246Calbe a S am 9 Jan
Am Oberpegel 1 Meter 57 EmAm Unterpegel 1 Meter 41 Em

Elbe bei Magdeburg 9 Jan Am VPegel 1,70 M züber Null
Dresden 8 Jan 0,60 M unter Null
Wittenberg 9 Jan 1,84 Meter über Null
Barby 9 Jan 2,17 M über Null
Roßlau 9 Jan 1,51 M über Null
Torgau 9 Jan 1,44 Meter über Null

Bekanntmachung
Die Schiffer Controllen im dieſſeitigen Bezirk finden nicht wie in der Be

kanntmachung vom 14 December v Js angegeben am 10 Januar 1877 ſollen
ſondern erſt

am 24 Januar 1877 und zwar
Morgens 9 Uhr für den Bezirk der 5 Compagnie in Dorf Als
leben und Nachmittags 2 Ühr für den Bezirk der 1 Compagnie
in Cönnern ſtatt was mit dem Bemerken zur Kenntniß der betreffenden
Reſerven und Wehrleute gebracht wird daßz keine beſonderen Controll
Ordres ausgegeben werden und das unentſchuldigte Ausbleiben
die geſetzliche Strafe nach ſich zieht

in deſſen Büreau beordert werden
Halle a/S den 1 Januar 1877

2 Magdeburgiſchen Landwehr Regiments Nr

Serbien
Wege öffentlicher Submiſſion vergeben werden

bendaſelbſt abzugeben

Nachgebote werden nicht angenommen

Halle den 6 Januar 1877
Das Stadtbau Amt

Gleichzeitig wird hierdurch zur Kennlniß gebracht daß die bisherige
SchifferControlle in Giebichenſtein für den Bezirk der 2 Compagnie nicht
mehr ſtattfindet und die Betreffenden durch den BezirksFeldwebel Dannhauer öffentlich verſteigert werden

Königliches Bezirks Commando des 2 Bataillons Halle

Die zum Bau eines Thonrohr Oanals auf dem Martinsberg erforder
hen Erd und Maurerarbeiten veranſchlagt auf 1520,89 Mark ſowie die mittags 10 Uhr ſollen beim Unter
Lieferung von Thonröhren hierzu veranſchlagt auf 1010,80 Mark ſollen im zeichneten ea 120 Stück Rüſtern

Holz Verſteigerung
Jm Holze des Ritterguts Lochau Montag

am Montag den 15 Januar
Vormittags 10 Uhr

67 Eſchen
40 Eichen
28 Rüſtern
12 Ellern
10 Pappeln
6 Birken

14 Haufen Stangen
68 Haufen Reißſzig

Schweine

und Heu

Nähere Bedingungen werden vorher werden

III

ſchine 1 Fege 1 Decimal Waage
Pflug Egge Walze 3 Wagen kup
ſerne Keſſel und verſchiedene Wirth en
ſchaftsgeräthe

Handwerker Meiſter Verein
Freitag den 12 Januar Abends 8 Uhr

von Vormittag 10 Uhr ab e
ſollen wegen Aufgabe der Wirthſchaft in
dem Huſchenhöfer ſchen Gute zu
Sieglitz bei Cönnern

3 hochtragende Kühe 1 Ferſe 4

1 Rechnungslegung der verſchiedenen
Kaſſen

2 Wahl der Commiſſion zur Prüfung
der Rechnungen

3 Wahl reſp Wiederwahl der aus
ſcheidenden Vorſtands Mitglieder

4 Proklamirung neuer Mitglieder zur
Vorſchußbank

30 Hühner 1 Dreſchma

eine Parthie Stroh Heute Nacht 9 Uhr ſtarb nach langen
gegen gleich baare Zahlung verkauft Leiden im 27 Lebensjahre meine herz

J A W Klemme lich geliebte Frau Marie Wolſchen

Lochau den 9 Januar 1877

27 Das Dominium
Holz Auction
Mittwoch den 17 d M Vor

an Ort und Stelle bekannt gemacht Ei
n

verpachtet

nahe bei Halle a/S ca 1000 Mrg
mit Brennerei u Käſerei ſoll ſchnell

VermögensNachweis

F Schiller Halle a S

dorf geb Böhme
Reidewitz d 9 Jan 1877

Auguſt Wolſchendorf
Kgl Steuer Aufſeher

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres innig

geliebten Gatten Vaters und Bruders

Rittergut
45000 Thaler

H 585
werden

größtenthells Nutzholz paſſend für Stell

werden A SchnapperellePfeifhauſen b guedburg a/S

Ein Wohnhaus mit 3 Stuben 3

trieben wird am beſten für einen Flei jowieſcher oder Bäcker weil ſolche fehlen zu Holzmacher für ſeine erhebenden Ge

des Schäfers Friedrich Eduard AltEine Schenkwirthſchaft u Ma mann S nicht unterlaſſen dem
terial Geſchäft auf einem Dorfe wo Serrn Paſtor Hofbauer für ſeine troſt

Anſchläge Zeichnungen und Bedingungen liegen im StadtbauAmt zur macher u Schiffer meiſtbietend verkauft dicht dabei Kohlenſchacht u Ziegelei be reiche Grabrede ſowie dem Herrn Cantor

cht aus und ſind bezügliche Offerten bis zum Eröffnungstermine

Sonnabend den 13 d M Vorm 10 Uhr ſänge und beſonders dem Herrn Jnſpector
verkaufen Zu erfragen beim ReſtaurateurWiike Markt 1 Halle a S für ſeine Sorge um den Verſtorbenen

unſeren innigſten Dank auszuſprechen

Kammern 1 Küche Keller und Garten

dieſer Zeitung

Geſucht eine ParterreWohnung Ende Beeſen Rordhauſen Delitzſch Halle a/S
ſteht zu verkaufen Näheres in der Exp der Ulrichsſtraße oder Geiſtfraße Zu

erfr Leipzigerſtr 91
und Böllberg den 9 Jan 1877

A Hextel Die tiefb ten Hinterlgfſenen
e



S

z I

I ktertige Wäsche etc etc
wird bis auf Weiteres zu herabgeſetzten Preiſen gegen Baarzahlung fort

p Halle a/S, 8 Januar 1877

Mit heutigem Tage verlegte mein

Wäsche u Ausstattungs Magazin
W nach meinem Hauſe

Leipzigerstrasse Nr 108
Jadem ich für das mir kisher in ſo reichem Maße bewieſene

Vertrauen ergebenſt danke bitte mir daſſelbe auch in meinem neuen Ge
Fvaſtarseate bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll

Fr H Lauterhahn
Hoiz Ofſorto

Meinen geſchätzten Geſchäftsfreunden beehre ich mich gier

durch ergebenſt anzuzeigen daß ſeit dem Anfange dieſes Monats
meine Dampf Schneide 2 Mühle

ſich wieder in vollem Betriebe befindet und allen Anforderungen
genügen kann

Mein Holzlager beſteht vorzugsweiſe in geſchnittenen Boh
len von Rüstern Pappeln Bunohen u ichen
u ſ w ich übernehme auch wiederum das Schneiden von Rund
hölzern in kürzeſter Zeit und empfehle mich mit der Verſicherung
billigſter Preisnotirung und ſolider Bedienung

Halle a/S im Januar 1877
Ohr Fusetre Gottesackergaſſe 12

W Ausverkauf
Der Ausverkauf der aus der Bernh Cohn ſchen Concursmaſſe her

rührenden Waarenbeſtände als

leinene u baumwollene e aren

S geſetzt Das Geſchäftslocal befindet ſich Leipzigerſtraßze 4

M WieBedarfs Artikel als Aufsätze Lassenen
Consolen Sopha Tischrüsse fertig gedrehte po
lirte 64 Wischfüsse 4 Stück 4 Mark geſägte und ge

ſchiedenartigſten Anzüge und Geſichtsmasken zu haben

S entnehmen

5 3 hS Wee
n J un

e
e

7
h

Kaver Wilhehms Halle
Dienstag den 16 Januar 1877

von Abends 6 Uhr ab

ne Maskonfest
in allen prächtig decorirten Sälen u Räumen

o Nur maskirte Damen und Herren Du

haben Zutritt eDie vier be en Damenmasken welche ſich durch S
Eleganz oder Originalität beſonders auszeichnen erhalten
vom Preisrichteramt wunderbar ſchöne Preiſewie Versontedenargeten Aufführungen

werden ſtattfinden und ſind hierzu hervorragende Künſtler engagirt unter Anderm der

englisch indische Gaukier Balletmeister Dehei Kahl
DF nit ſeinen 25 Balletteuſen

10 Frauen aus dem Harem Bambu ascha s
Der grosse indianische Kriegertanzd getätrt von 12 Jndianern echten unter Anführung ihres topfern Häuptlings Haste nichg sehn

S Zum Schluß des Tanzes werden einige weiße Gefangene ſealpirt

Vnunterbrochenes Concert
von 5 Muſikchören Um 11 Uhr Demaskirung nach Velieben

Jn den Parterre mmern neben dem Tunnel befindet ſich eine Maskengarderobe und ſind daſelbſt die ver
Billets ſind vorher bei Herrn Aderholdt gr Ulrichs

ſtraße beim Herrn Goldarbeiter Lenhardt gr Steinſtraße und Herrn Kaufmann Krammisch Leipzigerſtraße zuFür Damen 1 Mark für Herren 2 Mark L Lichtenheldtt

Stadt Theater
Donnerstag den 11 Januar 1877
17 Vorſtellung im 3 Abonnement

Die Fledermans
Große komiſche Operette in 3 Aufzügen

von Strauß

r Opernpreiſe
Richard Türschmann s

HBecitationen
ciagsssoher Drama emn

Donnerstag den 11 Jannar

Gr OSSe
ſelbe Marbental

in ſämmtlichen feſtlich deco
rirten Sälen und Räumen

Ununterbrochenes im des P nmprinfenKö Lear Freitag den 12 JanuOoBCer e n eBillets à 2 Mk sowie Studenten9von 4 Muſikchören karten à 1 Mk bei Max Niemeyermeſſerte birkene Vourniere ſowie amerikaniſch nußbaum
pro Quadr Fuß 6 Pfg italieniſch 5 Pfg pro Quadr Fuß,
geflammte und maſer nußbaum ournierse hält ſtets großes

gr Steinstr 66Eröffnung der Feſträume 6 uhr
Um 10 Uhr Restaurant Hoffmann

Lager und empfiehlt zu außerordentlich billigen Preiſen

S Wiederverkänfer Rabatt
Möbelfabrik und Fournier Handlung

S BRoot sche Feldschmieden
Ventilatoren Dxhaustoren

Schmiedeheerd Dinsätze
in vorzüglicher Ausführung liefern zu billigen

Preisen ab Lager

Weise G onin akjo a am Babuhoſ 7
Théatre variété zur Eremitage

Mühlgraben 10Concert Ratlet ma Thentervorstelluog
ſowie Auftreten des

Anfang 71 Uhr Ed Hackemesser
Kaiser Wilhelms Halle 77

Tunnel Eingang BrauhausgaſſeTäglich Theatre varietez Direction von J B Wiesner

Anfang S Uhr Entree 50 Pfg

n BeEin am Jägerplatze belegenes Don re möbl

Studenten Wohnungen enthaltend ſoll im
Ganzen oder getheilt pro I April vermiethet
werden Beſichtigung nach Anfrage beim Wirth
Näheres in der Annoncen Exp von Z Barck
K Cie in Halle a S

Nächſten Sonnabend
ſtehen große und kleine Thüringer Land
ſchweine Was 27 vonSonntag ab
ute fette Landſchweine zum Verkauf

Gaſthof zum Gold Pflug in Halle
ueh Rolle

C v wen

re

Fräulein Hathilde Lucca Entree à Perſon 50 Pfg

Jols zu S

grosse RIumen oIonaisenachdem erhalten drei der ſchönſten Damenmasken einen Ehrenpreis

Komiſche u künſtleriſche Unterhaltung durch berühmte Künſtler z
der Nenuzeit

Maskenbillets für Herren à 1,50 Mark für Damen 1 Mark für Zuſchauer in den unteren Logen 75 Pf auf der Gallerie 50 Pf ſind zu haben
in den Cigarrenhandlungen von C F Kitzing Schmeerſtr 43 J NeumannKönigsſtr 52 J Neumann gr Ulrichsſtr 5 J An der Kaſſe Masken
billets für Herren 2 Mark für Damen 1 Mark 50 Pf

T Alles Nähere die Placate

erun SChacte

mit

Feſtorduer Dietrich

Damen 50 Pfg
z Den Feſtordnern

Sonntag den 14 JanuarSalon HosenD Großer Lolis Maslenbalt
Doppel Concert ilitair u Streichmuſik

Karten ſind in meinem Lokal wie auch beim

Kaufmann II Bachmann Mühlberg 6 zu haben
Maskenkarten für Herren 1 Mark

großem

We idenplan 10 und beim

für S

welche an Schleifen kenntlich ſind iſt

Wiunseoka
ea Wein a tiquett e

in einfacher und feinſter Aus
führung hält aſſortirtes Lager

reſp fertigt ſchnell die
Lithographiſche Anſtalt und

Druckerei von

Theodor Rohde
v Märkerſtraße 7 part

eDie
exotischer Vöel
Halle a/S n Kirche 3

empſfie

Gloldſische

Haararbeiten
als Buffen Zöpfe Chignons

Locken Uhrschnüre
Armbüänder Brochen etc

werden billig u ſauber angefertigt

Grösste Auswahl
von

Parfümerien Toiletteſeifen
Bürſten und Kämmen

zum

Haarschneiden Frisiren und
Rasiren

à Stück 50 Pfg Amphibien u ſ w
Recht hübſche Damenmasken

Carl Schlenvoigt
in Firma Verd Stöber

verleiht Kuttelpforte 1/2 Lehmann

M IIIII VV T e nen I e 777

50 gr Ulrichsstr 50
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Heute Donnerstag den 11 Januar

XIV Frei Ooncert
Schiemann s
Bierlocale

gr WVerlin 18
z Aohteokiges und

W Billard
Bamor s Brauerei

Donnerstag Abend
Karpfen polnisch

und blau
O Müller

Cracauer Bierhalle
Preussische u Säüchsische Lot

terielisten liegen aus

Generalverſammlung
des Halle ſchen Turn Hereins

und der
freiwilligen Curnerfenerwehr

Sonnabend den 13 Januar 1877
Abends 8 Uhr

in Freyberg s Garten
Tages Ordnung 1 Recchnungs

legung 2 Gau Angelegenheiten
3 Statiſtik 4 Geſchäftliches

Der Vorſtand

r ſcher Turnverein
a Montag den 15 Januar

Abends 8 Uhr
J Generalverſammlung

28 im Stadtgarten
TagesordnungRechwmgelegung Statutenvorlage

Geſchäftliches

Der Vorſtand
Ein gr br Jagdhund zugel geg JnſGeb abzuh Berndurgetſtr
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